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Herren Bezirksklasse Gr.1

SpVgg Stetten : SV Nabern IV 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Frank fixiert zwei Punkte für die SpVgg Stetten

Auch dank Andreas Schmidt, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SpVgg Stetten das Heimspiel
gegen den SV Nabern IV in der Herren Bezirksklasse Gr.1 mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 4 Ersatzspielern angetreten war,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Katja Frank den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Frieß / Schmidt beim 3:0-Erfolg
gegen Feger / Bombera ab dem ersten Ballwechsel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Krohmer /
Ziegler wurden Frank / Badrikouhi wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Roessler / Andraschko
gegen Sigler / Hölzel nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnten Roessler / Andraschko letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwei
Sätze lang fand wenig später Andreas Frieß gegen Tobias Ziegler das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Andreas Schmidt gewann
derweil wiederum sein Spiel gegen Julian Krohmer eher ungefährdet in drei Sätzen. Dann ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Katja Frank hatte
ihren Gegner Robert Bombera beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Feger konnte Timo
Roessler anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Tim Andraschko hatte am Nachbartisch seinen Gegner Silas Hölzel beim deutlichen 12:10,
11:7, 11:4 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Farideh Badrikouhi und Lukas Sigler, das Farideh Badrikouhi letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:
3. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Andreas Frieß bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Julian Krohmer. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Schmidt seinen Gegner Tobias
Ziegler beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Recht kurzen Prozess machte Katja Frank beim 11:6, 11:
9, 11:2 mit Jürgen Feger. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Stetten am 08.10.2022 gegen den VfL Kirchheim VI
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.10.2022
gegen den SV Hardt versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Stetten

Doppel: Frieß / Schmidt 1:0, Frank / Badrikouhi 0:1, Roessler / Andraschko 1:0 
Einzel: A. Frieß 1:1, A. Schmidt 2:0, K. Frank 2:0, T. Roessler 0:1, T. Andraschko 1:0, F. Badrikouhi
1:0 
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 SV Nabern IV
Doppel: Krohmer / Ziegler 1:0, Feger / Bombera 0:1, Sigler / Hölzel 0:1 
Einzel: J. Krohmer 0:2, T. Ziegler 1:1, J. Feger 1:1, R. Bombera 0:1, L. Sigler 0:1, S. Hölzel 0:1


